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SOPIRA® Citocartin

SOPIRA® Citocartin: Das Articain von Kulzer. 

 » Für Ihre Sicherheit: Der klassische Wirkstoff Articain vereinigt alle Vorteile einer bewährten 

Substanz mit einem optimalen Wirkungspro  l. 

 » Für Ihren Komfort: Pro  tieren Sie von der schnellen, zuverlässigen Wirkung für alle dentalen 

Anästhesie methoden. 

 » Für eine Komplettlösung: Zusammen mit den SOPIRA Carpule Nadeln, der SOPIRA Citoject (ILA)

und der SOPIRA Ject Spritze als System aus einer Hand.

Bestellen Sie jetzt auf kulzer.de/sopirasparen

© 2018 Kulzer GmbH. All Rights Reserved.

Sopira Citocartin mit Epinephrin 40 mg/ml + 10 Mikrogramm/ml Injektionslösung; Sopira Citocartin mit Epine phrin 40 mg/ml + 5 Mikrogramm/ml Injektionslösung � Für Erwachsene, 

Jugendliche (13 – 18 Jahre) und Kinder ab 4 Jahren. � ZUSAMMENSETZUNG: 1 ml Injektionslösung enth. 
40 mg Articainhydrochlorid u. 10 Mikrogramm Epinephrin;  1 ml Injektionslösung enth. 40 mg Articain-
hydrochlorid u. 5 Mikrogramm Epinephrin; Sonst. Bestandt. m. bek. Wirkung: Natriummetabisul  t (Ph. Eur.) (E223), Natriumchlorid, Wasser f. Injekt., Salzsäure 2 % (E507) z. pH-Einstellung � 

Anwendungsgebiete: Bei Erwachsenen, Jugendlichen (13 – 18 Jahren) und Kindern ab 4 Jahren zur Lokalanästhesie (In  ltrations- u. Leitungs anästhesie) in der Zahnheilkunde; 
 Zahnärztl. Behandlungen, die verlängerte Schmerzfreiheit und starke Verminderung der Durchblutung erfordern; 

 Zahnärztliche Routine behandlungen. � Gegenanzeigen: Überemp  ndlichkeit/Allergie geg. einen d. Bestand-
teile; Allergie geg. Lokalanästhetika v. Amid-Typ; Allergie gegen Sul  te; schwere Störungen d. Reizbildungs- od. Reizleitungssystems des Herzens; Anamnese v. plötzlich auftretenden 
schweren Herzanfällen mit Atemnot u. anschwellenden Extremi täten; sehr niedriger od. sehr hoher Blutdruck; Muskelschwäche (Myasthenia gravis); kürzlich erfolgter Herzinfarkt; nach 
Koronararterien-Bypass-Operation; unregelmäßiger Herzschlag (Arrhythmie); Herzrasen (paroxysmale Tachykardie); Nebennierentumor (Phäochromocytom); Engwinkelglaukom; Schild-
drüsenüberfunktion (Hyperthyreose); Asthma. � Nebenwirkungen:  verlangsamter Herzschlag (Bradykardie); unregelm. Herzschlag (Arrhythmie); Erregung (exzitatorische Reaktionen), 
Zittern (Tremor), Orientierungsprobleme, metall. Geschmack, Schwindelgefühl (Vertigo), Ohrenklingen / Ohrgeräusche (Tinnitus), Pupillenerweiterung (Mydriasis), „Ameisenlaufen“ (Paräs-
thesie), Kieferkrämpfe / Krampfanfälle (Konvulsionen); vorübergehende Augenbeschwerden (z. B. Doppeltsehen); beschleunigte Atmung (Tachypnoe), Erweiterung d. Luftwege (Broncho-
dilatation); Übelkeit / Erbrechen; beschleunigter Stoffwechsel; niedriger od. hoher Blutdruck (Hypotonie od. Hypertonie); Anstieg d. Körpertemperatur; Nervosität (Angstzustände),  Schmerzen 
i. Rachen od. hinter dem Brustbein, Hitzegefühl, Schweißausbrüche, Kopfschmerzen; schwere allerg. Rkt. u. Bronchialkrämpfe (Bronchospasmen).  Hautausschlag, Juckreiz 
(Pruritus), juckender Hautausschlag - oftmals m. Blasenbildung (Urtikaria); Überemp  ndlichkeitsreaktionen (Atembeschwerden, Anschwellen von Kehlkopf u. Luftröhre bis z. Herz- u. Atem-
versagen [kardiorespiratorischer Kollaps] aufgr. eines anaphylakt. Schocks). Aufgrund des Gehaltes an Natriummetabi sul  t kann es, insbesondere bei Bronchialasthmatikern, sehr selten zu 
Überemp  ndlichkeitsreaktionen kommen, die sich als Erbrechen, Durchfall, keuchende Atmung, akuter Asthmaanfall, Bewusstseinsstörungen oder Schock äußern können. Bei versehentl. 
Injektion in ein Blutgefäß: Blockierung d. Durchblutung a.d. Injektionsstelle bis z. Absterben des Gewebes (Gewebstod, Gewebsnekrose). � Verschreibungspflichtig � Pharmazeutischer 
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